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Potsdam, 15.03.2012
Presseinformation
„Gegen Diskriminierung – zusammen sind wir stärker“
Antidiskriminierungsarbeit in Brandenburg,
Niederschlesien und Andalusien
Deutsch-polnisch-spanische Fachkonferenz der Hochschule für Sozialpsychologie in Warschau in Kooperation mit der RAA Brandenburg am 15./16. März 2012.
Fachkräfte aus der brandenburgischen Antidiskriminierungsarbeit  nehmen am 15. und 16. März 2012 an einer Fachkonferenz unter der Schirmherrschaft des Woiwodebeauftragten für nationale und ethnische Minderheiten in Warschau teil.
Dabei werden sich Expertinnen und Experten aus Deutschland, Polen und Spanien über den Stand der Antidiskriminierungsarbeit in ihren Regionen austauschen und Maßnahmen zur Bekämpfung von Diskriminierung vorstellen und diskutieren, 
Das Projekt „Education against discrimination“ in Trägerschaft der RAA Brandenburg wird aus den Mitteln der Europäischen Kommission im Rahmen des Programms „Fundamental Rights and Citizenship“ und durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie des Landes Brandenburg gefördert..
Im Anhang (das Tagungsprogramm)
Pressekontakt:
Projektname: education against discrimination -
Antidiskriminierung und Empowerment in Brandenburg, Niederschlesien und Andalusien
RAA Brandenburg
Demokratie und Integration Brandenburg e.V.
Dina Ulrich (0151 59 210 280) und Steffen Kanis (0151 206 67 117)
Benzstrasse 11/12, 14482 Potsdam
Tel. +49 331 747 80 0 / Fax +49 331 747 80 20
s.kanis@raa-brandenburg.de / www.raa-brandenburg.de
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